
Klassenarbeit am  24. Februar 2010
Nutzung Hertz’scher Wellen: Handy, Radio, Fernsehen, Mikrowelle, Radar
Kennen Hertz’scher Wellen
    Nachweis der Welleneigenschaften
    typische Frequenzen und Wellenlängen        
    Radioempfang in verschiedenen Frequenzbereichen
    Wellenlänge und Sendeleistung               
Übertragen der Kenntnisse über Licht auf das elektromagnetische Spektrum
    Vergleich der Eigenschaften von Licht und Hertz’schen Wellen
    Licht als elektromagnetischer Sachverhalt
    Einordnen in das elektromagnetische  Spektrum
Einblick gewinnen in das Wirkprinzip technischer Funkfernsteuerungen, Handynetze, Navigations
system, Radartechnik, Satellitenfernsehen,
Berechnungen; Darstellen elektromagnetisches Spektrum
siehe auch www.stephieschmidt.de   Physik Klasse 10→

Modulation

Niederfrequente Nutzsignale wie …..............oder …............ können nicht direkt über 
Übertragungsmedien  (Funkkanal)  übertragen werden. 
Zur Übertragung muss das Nutzsignal im Frequenzbereich verschoben werden.
Anwendungen Amplitudenmodulation:  

 
 
 

Anwendungen Frequenzmodulation:  
 
 
                             

Vor – und Nachteile der Amplitudenmodulation       
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Informationssignal Praktische Realisierung: 
Trägersignal mit Nutzsignal addieren 

(überlagern) 
danach verzerren und filtern





Nenne die Wellen, die  du kennst und ergänze die Tabelle.
Arten der Welle Frequenz in m / Wellenlänge in Hz Eigenschaften / Anwendungen

Schallwellen

Technischer Wechselstrom  107 – 106       / 3*103  3*104 Gewinnung und Übertragung 
el. Energie durch Leiter

Tonfrequenter Wechselstrom Ausbreitung durch Leitungen
Telefonieren

Langwellen

Mittelwellen

3 MHz bis 30 Mhz
                             100 m bis 10 m

Seefunk; Funknavigation

Mikrowellen

Infrarotes Licht

Sichtbares Licht

ruft Veränderungen der Haut 
vor; UVStr.; Höhensonne

großes Durchdringungsvermögen
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